
Anlage 4 zur GRDrs /2009
Verlängerung von Stellenplanvermerken
zum Stellenplan 2010 

	Org.einheit

(aut. Stpl.)
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	St.

Schl.
	Funktions-

bezeichnung
	Anzahl der

Stellen
	Stellen-

Vermerk

Neu
	Durchschnittl. jährl. kosten-wirksamer Aufwand    €

	660.0103.040
	Tiefbauamt
	EG 9
	
	Sachbearbeiter/in
	1,0
	01/2010
01/2012
	--

	660.0103.210

	Tiefbauamt
	EG 4
	
	Garagenwärter/in
	1,0
	01/2010

01/2012
	--

	660.0321.110
	Tiefbauamt
	EG 6
	
	Schlosser/in
	1,0
	01/2010

01/2012
	--


Begründung:  

Die o. g. Planstellen haben einen kw-Vermerk erhalten, da im Gutachten zur Organisationsuntersuchung (OU) Bauverwaltung (GRDrs. 624/2005) davon ausgegangen wurde, dass die Bewirtschaftung von Parkhäusern sowie die Wartung von Parkscheinautomaten durch externe Firmen (Outsourcing) günstiger ist. 
Zwischenzeitlich wurde die Neugestaltung des Areals an der Eichstraße (Rathausgarage), verbunden mit dem Neubau eines Büro- und Geschäftshauses, einschließlich öffentlicher Tiefgarage beschlossen, vgl. GRDrs. 128/2009 sowie GRDrs. 353/2009. Dabei wurde festgestellt, dass eine Ausgliederung der Parkierungsanlagen für die Stadt keinen wirtschaftlichen Vorteil erbringen würde. Die Bewirtschaftung soll weiterhin durch das Tiefbauamt erfolgen. Bei gleichbleibendem Konzept mit durchgehenden Öffnungszeiten ist davon auszugehen, dass die vorhandenen personellen Kapazitäten weiter benötigt werden.
Außerdem wurde im Zusammenhang mit dem Parkraummanagement West (GRDrs. 257/2008) festgestellt, dass derzeit die Wartung der Parkscheinautomaten durch städtisches Personal wirtschaftlicher ist als die externe Vergabe. 

Für den Einsatz der Mitarbeiter der Rathausgarage in der Bauzeit wurde ein Interimskonzept erstellt, das u. a. die Betreuung von Ersatzparkraum in der Tiefgarage Schwabenzentrum und die Unterstützung bei der Einführung des Parkraummanagements West vorsieht. 
Da die weiteren Entwicklungen abgewartet bzw. erneut überprüft werden sollen, ist ein gänzlicher Wegfall der o. g. Stellenvermerke „künftig wegfallend“ nicht angezeigt, jedoch die Verlängerung der Befristung um zwei Jahre, auf 31.12.2011. 


